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Postulat Fraktion GLP/JGLP (Peter Ammann, GLP): Mensch mit Tier 

 

 

Die Bestattungskultur generell und in der Stadt Bern befindet sich in einem grundsätzlichen Wan-

del. Die Zahl der Feuerbestattungen nimmt zu, die der Erdbestattungen hingegen nimmt ab. Indivi-

duelle Bestattungswünsche zeigen sich in alternativen Bestattungsformen. Aus diesem Grund wur-

den auf den Friedhöfen der Stadt Bern bereits Urnenthemengräber erstellt. Diese Themengräber 

haben sich innert kürzester Zeit einer grossen Beliebtheit erfreut. 

In der Schweiz leben rund 1.2 Millionen Katzen und 550'000 Hunde. Die meisten Tiere werden 

nach dem Ableben in Tierkadaversammelstellen entsorgt. Das Verhältnis zwischen Tier und 

Mensch hat sich in den letzten Jahren grundlegend gewandelt und Einäscherungen von Haustieren 

in Tierkrematorien nehmen stark zu. Mehr noch: Es besteht ein Bedürfnis nach Grabformen für 

eine Bestattung gemeinsam mit dem geliebten und treuen tierischen Begleiter. In der Stadt Bern 

gibt es bisher jedoch keine Möglichkeit, Menschen und Tiere zusammen auf einem Friedhof zu 

bestatten. 

Haustiere gehören zum festen Bestandteil unserer Gesellschaft. Oft sind diese Tiere die letzten 

Begleiter, besonders von alleinstehenden Personen. Bereits bei alten Kulturvölkern galt zum Bei-

spiel der Hund als Totenbegleiter und Seelenträger und wurde gemeinsam mit den Verstorbenen 

bestattet. 

Die Postulanten bitten den Gemeinderat, die nachfolgenden Forderungen zu prüfen: 

1. Prüfung, ob auf mindestens einem Stadtberner Friedhof die Möglichkeit geschaffen werden 

kann, sich gemeinsam mit seinem Haustier bestatten oder beisetzen zu lassen. 

2. Abklären, ob ein Grabfeld «Mensch mit Tier» auf Basis der bestehenden Reglemente und Ver-

ordnungen realisierbar ist, oder wie dafür die entsprechende Grundlage geschaffen werden 

kann. 
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